
KIT – Die Forschungsuniversität in der Helmholtz-Gemeinschaft  www.zak.kit.edu 

 

      ZAK | Zentrum für Angewandte Kulturwissenschaft  
          und Studium Generale 

 

 

 

 
 

Matthias Quent 

Matthias Quent studierte Soziologie, Politikwissenschaft 
und Neuere Geschichte an der Friedrich-Schiller-Universität 
Jena und University of Leicester (England). Er promovierte 
über die Zusammenhänge und Dynamiken der individuel-
len, gruppalen und gesellschaftlichen Einflüsse auf die Ra-
dikalisierung des rechtsterroristischen „Nationalsozialisti-
schen Untergrunds" (NSU). Er war Sachverständiger für 
Untersuchungsausschüsse des Thüringer Landtags (2012 & 
2017) sowie des Deutschen Bundestags (2016) sowie im 
sächsischen Landtag (2017). 2012 erhielt Quent den Nach-
wuchspreis des Forschungsschwerpunkts Rechtsextremis-
mus/ Neonazismus der Fachhochschule Düsseldorf und 
2016 den Preis für Zivilcourage der Stadt Jena. Quent ist 
u.a. Mitglied im Institut für Protest- und Bewegungsfor-
schung sowie im Vorstand von Mobit e.V. Seit August 2016 
leitet Quent das Institut für Demokratie und Zivilgesell-
schaft. 


